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Die wichtigsten
MARCO POLO
Highlights!
Diese Highlights sind im  Reiseatlas, 
in der Faltkarte und auf dem 
hinteren Umschlag eingezeichnet

H   CAMERA DEGLI SPOSI 
IN MANTUA 
 Über und über mit Fresken 
von Andrea Mantegna 
geschmückt: das Hochzeits-
zimmer im Castello di San 
Giorgio   → S. 79  

I   MOSAIKEN IN RAVENNA 
     Orientalische Pracht aus der 
byzantinischen Zeit: die mit 
herrlichen Mosaiken ausge-
schmückten Kirchen   → S. 81  

J   DOM MIT BAPTISTERIUM 
IN FLORENZ 
     Zwei Höhepunkte im Schatz-
kasten Florenz   → S. 84  

K   GALLERIA DEGLI UFFIZI 
IN FLORENZ 
 Anmeldung ist ratsam in 
Italiens berühmtestem 
Museum   → S. 84  

L   URBINO 
 Das lebendige Universitäts-
städtchen in den Marken ist 
der Realität gewordene 
Traum eines Renaissance- 
fürsten   → S. 91  

M   PIAZZA DEL CAMPO 
IN SIENA 
 Von den unzähligen schö-
nen Plätzen Norditaliens 
wohl der schönste   → S. 95  

N   CAMPO DEI MIRACOLI  
IN PISA
 Die „Wunderwiese“ mit 
dem Schiefen Turm   → S. 99  

O „ABENDMAHL“ 
IN MAILAND 
 Das legendäre Wand-
gemälde von Leonardo 
da Vinci live und in Farbe 
in Mailand   → S. 75   

A      CINQUE TERRE 
     Die Felsklippen mit den 
berühmten fünf Dörfern, 
Weinterrassen und Wander-
wegen am östlichen Ende 
der Riviera di Levante in 
Ligurien sind für viele der 
schönste Küsten abschnitt 
Norditaliens   → S. 40  

B   LANGOBARDENKULTUR IN 
CIVIDALE DEL FRIULI 
 In dem Landstädtchen im 
Friaul unweit der sloweni-
schen Grenze ist das Erbe 
eines der vielen Völker zu 
bestaunen, die in Italien 
ihre Spuren hinterlassen ha-
ben   → S. 59  

C   VENEDIG 
 Die Traumstadt auf dem 
Wasser ist ein Gesamtkunst-
werk   → S. 60  

D   BORROMÄISCHE INSELN 
 Isola Bella, Isola Madre, 
Isola dei Pescatori: drei 
barocke Trauminseln im 
Lago Maggiore   → S. 68  

E   SACRO MONTE DI VARALLO 
 Bei Varallo in der piemon-
tesischen Valsesia erzählt 
ein lebenspralles Figuren-
theater in 44 Kapellen 
Geschichten aus der Bibel   
→ S. 69  

F   FERRARA 
 Hohe Lebensqualität in einer 
der schönsten Städte Nord-
italiens in der Poebene   
→ S. 73  

G   CERTOSA DI PAVIA 
 Renaissancepracht: Kloster-
kirche, Kreuzgänge und 
Mönchshäuschen   → S. 77  
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MARCO POLO KOAutORin 
Sabine Oberpriller
Enorme Gastlichkeit versüßt der Journalistin und Über- 
setzerin jedes Mal ihre Recherchereisen durch norditalien. 
Alte Freunde und neue Bekannte ziehen tagelang ihre 
Couches aus, tischen lokale Spezialitäten auf und teilen 
ihre Szenetipps. Dank für drei Kilo Pasta-Hüftgold waren 
diesmal Bärwurz und Senf aus ihrer bayerischen Heimat – 
und gerne diese Widmung. Grazie und bis bald!
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DIE
TOUREN-APP
zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: 
inklusive Tourenverlauf und O�  ine-Karte

EVENTS& NEWS
Schnell die wichtigsten Infos auf dem Smartphone: 
Events, News, neue Insider-Tipps und ggf. aktualisierte 
Erlebnistouren als PDF zum Downloaden
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Schnell die wichtigsten Infos auf dem Smartphone: 

TOUREN-APP
zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: 



Holen Sie meHr auS
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So einfaCH geHt’S!

go!
offline!

downloaden und entdeckenB

go.marcopolo.de/itnA



6 InsIder-TIpps
Von allen Insider-Tipps finden 
Sie hier die 15 besten

8 BesT of ...
 r Tolle Orte zum Nulltarif
 r Typisch Norditalien
 r Schön, auch wenn es regnet
 r Entspannt zurücklehnen

12 AufTAkT
Entdecken Sie Norditalien!

18 IM Trend
In Norditalien gibt es viel 
Neues zu entdecken.

20 fAkTen, 
Menschen & news
Hintergrundinformationen zu 
Norditalien

26 essen & TrInken
Das Wichtigste zu allen 
kulinarischen Themen

30 eInkAufen
Shoppingspaß und 
Bummelfreuden

Titelthemen: Delikatessenuniversum in Turin S. 45 | Skulpturenpark im Chianti S. 874

SYMBOLE

yz Insider-Tipp

h Highlight

r r r r Best of …

a Schöne Aussicht 

g Grün & fair: für ökologi-
sche oder faire Aspekte

(*) kostenpflichtige 
Telefonnummer

PREISKATEGORIEN  
hOTELS

€€€ ab 160 Euro

€€ 90 – 160 Euro

€  bis 90 Euro

Preise für ein Doppelzimmer 
ohne Frühstück in der Saison

PREISKATEGORIEN  
RESTAuRANTS

€€€ ab 18 (16) Euro

€€ 12–18 (9–16) Euro

€  bis 12 (9) Euro

Preise für ein Hauptgericht 
(secondo) bzw. (in Klammern) 
für ein Nudel- oder Reisge-
richt (primo) ohne Beilagen 
(contorni, ab ca. 3 Euro)

32 der  nordwesTen
32 Aosta  36 Genua  
 39 Riviera di Levante   
41 Riviera di Ponente  43 Turin  

48 der nordosTen
48 Bozen  54 Padua  57 Triest  
60 Venedig  62 Verona

64 oBerITAlIenIsche 
seen
64 Comer See  66 Gardasee  
67 Iseosee  68 Lago  Maggiore  
69 Ortasee



gut zu wissen 
Geschichtstabelle → S. 14
Spezialitäten → S. 28
Enoteca-Hopping → S. 56
Eine Schokoladenreise → S. 96
Lesehunger & Augenfutter 
→ S. 99
Was kostet wie viel? → S. 125
Wetter → S. 127
Aussprache → S. 128
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karten im Band
(134 A1) Seitenzahlen
und Koordinaten verweisen
auf den Reiseatlas
Karten zu Florenz, Mailand 
und Venedig finden Sie im 
hinteren Umschlag
Es sind auch die Objekte mit 
Koordinaten versehen, die 
nicht im Reiseatlas stehen
(f A–B 2–3) verweist  
auf die  herausnehmbare  
Falt karte

UmschlAg vorn:
Die wichtigsten Highlights

UmschlAg hinten:
Karten zu Florenz, Mailand 
und Venedig

inhAlt

70 mAilAnd Und die 
Poebene
70 Bologna  74 Mailand  
78 Parma  80 Ravenna

82 die mitte  itAliens
83 Florenz  89 Marken  
 92 Perugia  94 Siena   
98 Toskanische Küste

100 erlebnistoUren
100 Norditalien perfekt im 
Überblick  104 Von Lago zu 
Lago: die oberitalienischen 
Seen  106 Durch die sanften 
Hügel des Montefeltro  
 109 Auf der Via degli Dei von 
Bologna nach Florenz

112 sPort & Wellness
Aktivitäten und Verwöhnpro-
gramme zu jeder Jahreszeit

116 mit Kindern 
UnterWegs
Die besten Ideen für Kinder

120 events, Feste & mehr

122 linKs, blogs, APPs  
& co.
Zur Vorbereitung und vor Ort

124 PrAKtische hinWeise
Von A bis Z

128 sPrAchFührer

132 reiseAtlAs

142 register & imPressUm

144 bloss nicht!



Die besten
MARCO POLO
Insider-Tipps
Von allen Insider-Tipps finden 
Sie hier die 15 besten

yz Schlemmen im Namen 
der Kochbuchlegende
1891 veröffentlichte Pellegrino Ar-
tusi aus Forlimpopoli in der Emilia-
Romagna ein Kochbuch mit 790 
Rezepten der italienischen Küche. 
Ihm zu Ehren verwandelt sich jedes 
Jahr Ende Juni sein Heimatstädt-
chen bei der Festa Artusiana eine 
Woche lang in eine Schlemmertafel 
mit seinen Rezepten → S. 120 

 yz Der Lesezirkel in Turin
Turin ist eine Lesestadt, das machen 
vielleicht die langen, dunklen Win-
terabende. In den Salons des Circo-
lo dei Lettori stellen Autoren ihre 
Werke vor, es gibt ein Café und ein 
gutes Restaurant → S. 45

yz Auf alten Pfaden 
im Mairatal
Der in mehrere Tagesstrecken auf-
geteilte Rundwanderweg (Foto re.) 
lockt nicht zuletzt mit netten Loka-
len, in denen man gut isst – wir sind 
schließlich im Piemont, der Fein-
schmecker region Italiens → S. 47 

yz So eine Pfeife!
Mit welcher Pfeife paffte Mao Ze-
dong und mit welcher Karl Marx? 
Diese und andere skurrile Modelle 
der Marke Rossi zeigt das Pfeifen-
museum in Gavirate am Lago di 
Varese → S. 69

yyz Die König-Artus-Runde 
als Bildergeschichte
Die mittelalterlichen Wandfresken 
in Schloss Rodenegg bei Brixen 
→ S. 51

yz Kreative Explosion 
in Mailand
Das Offprogramm des Fuori Salone 
parallel zur berühmten Designmes-
se im April nimmt die halbe Stadt in 
Beschlag. Lassen Sie sich mitreißen! 
→ S. 23

yz Im Naturparadies
An der oberen Adria bei der Lagune 
von Grado fließt der Isonzo ins 
Meer: eine wunderschöne Naturer-
fahrung nicht nur für Birdwatcher 
→ S. 62



yz Aus Respekt 
vor Schwein und Kuh
An Straßenständen wie Il Trippaio di 
Firenze bekommen Sie Imbisse mit 
Innereien – wenn das Tier schon 
sterben muss, dann nicht nur für 
Schnitzel und Steak. Und schme-
cken tut es köstlich! → S. 86

yz Verirren im Labyrinth
Das Labirinto della Masone bei Par-
ma ist ein schöngeistiges Gebilde 
aus Natur und Kunst – Formgebung 
vom Feinsten → S. 79

yz Kunst und Natur
Mitten im Chianti zeigt der Parco 
Sculture del Chianti auf 7 ha Wiese 
und Eichenwald ein faszinierendes 
Zusammenspiel zwischen Kunst 
und Natur → S. 87

yz Die Quadratur des Kreises
Solche und andere Fragen zur Form 
bewegen die Künstler der soge-
nannten Arte Povera, mit denen 
sich die Fondazione Mario Merz in 
Turin beschäftigt → S. 44

yz Etruskischer Weinkeller
Das Aroma von Jahrtausenden 
hängt in den uralten Gewölben un-
ter dem Restaurant La Zaira in Chiu-
si im Chianatal → S. 87

yz Günstig wohnen 
mit Blick auf Florenz
Im Ostello del Bigallo in Bagno a 
Ripoli bei Florenz logieren Sie wie 
im Mittelalter in den Zellen und 
Schlafstätten eines ehemaligen 
Klosters → S. 89

yz Etwas für Schönschreiber
Im hübschen Städtchen Fabriano in 
der sanften Hügellandschaft der 
Marken stellt man schon seit dem 
13. Jh. filigranes Papier her (Foto li.) 
→ S. 91

yz Deftige Hausmannskost
Die österreichisch geprägte Küche 
in den Buffets von Triest: Da dampft 
es aus den Sudkesseln voller Eisbein, 
Prager Schinken, Kassler, Kochwürs-
ten, Rauchfleisch, z. B. im Da Pepi 
→ S. 58



TOLLE ORTE ZUM NULLTARIF
Neues entdecken und den Geldbeutel schonen

 r Knottnkino – der Film sind die Berge Südtirols
Beim Gasthaus Grüner Baum in Vöran bei Meran führt der Wanderweg 
Nr. 12 auf den Rotsteinkogel. Dort laden Sie 30 Kinosessel zum Schau-
en ein: auf das Spektakel der Dolomiten, der Ötztaler Alpen, der Texel-
gruppe – eine Idee des Bozner Künstlers Franz Messner → S. 61

 r Feuerwerk am Nachthimmel über den Seen
Besonders schöne Lichtkreationen denken sich die Pyrotechniker für 
das himmlische Schauspiel des Festival di Fuochi d’Artificio über dem 
Lago Maggiore und dem Ortasee aus → S. 69

 r Umsonst in Venedigs Basilika San Marco 
Selbst in der teuren Museumsstadt Venedig, sonst ganz aufs schnelle 
touristische Geschäft ausgerichtet, bekommt man etwas umsonst: 
Sonntags kostet der Besuch der Basilika San Marco auf dem Markus-
platz keinen Eintritt → S. 61

 r Über die Dächer von Genua
Nicht nichts, aber immerhin nur schlappe 90 Cent kostet der Aufzug, 
der Sie hinauf zum Stadtviertel Castelletto bringt. Das ist nicht zu viel 
für den herrlichsten Blick über die Dächer Genuas, über den Hafen, das 
Meer und die Küste → S. 41

 r Dolomitensound
Die Künstler – z. B. die Solisten der Berliner Philharmoniker oder 

Jazzgrößen wie Paolo Fresu – laden sich ihre Instrumente auf 
und wandern auf die Höhen und zu den Berghütten in den 

Dolomiten des Trentino. Das Publikum wandert mit und 
wird mit einem wunderbaren Sinneserlebnis belohnt 
→ S. 61

 r Baden in heißen Quellen
In einigen der Thermalkurorte in der südlichen 
Toskana ist an manchen Stellen freies Baden mög-
lich, z. B. bei Saturnia in Naturbecken unter war-

men Wasserfällen – ein Wochenendvergnügen der 
Einheimischen (Foto) → S. 98

BEST OF ...

r r r r  Diese Punkte zeichnen in den folgenden Kapiteln die Best-of-Hinweise aus



 r Unterm Viertausender
Das Gressoneytal führt an einen der Berggiganten in 
den norditalienischen Alpen heran, ans 4634 m 
hohe Monte-Rosa-Massiv. Die alte Bergbauern
architektur der Walser, im Mittelalter aus der 
Schweiz eingewandert, zeigt, dass hohe 
Berge kein Hindernis sind → S. 36

 r Fünf Küstendörfer
Die Cinque Terre, das sind fünf in die ligu
rische Felsküste geklemmte alte Fischer
dörfer. Mit ihren kleinen Häusern, die sich 
auf Felsen und um winzige Buchten grup
pieren, sind sie der Inbegriff des Maleri
schen am Meer in Norditalien → S. 40

 r La Cucina Italiana
Zu Italien gehört gutes Essen, die Vielfalt reicht von 
Pizza bis Edelfisch, von feinem Käse und Schinken bis zu zahl
losen Pastasorten, von Panna Cotta zu hochkarätigen Weinen: All das 
finden Sie in Turin im Schlaraffenland Eataly → S. 45

 r Fashion und Shopping
Den puren Luxus zeigen die hocheleganten Boutiquen und Show
rooms im Quadrilatero della Moda in Mailand: Hier versammelt sich 
die Creme der italienischen Modeschöpfer (Foto) → S. 76

 r Städtchen am See
Die oberitalienische Seenlandschaft ist ein Reisemagnet, der Gardasee 
ihr bekanntestes Ziel. Besonders gefällt das sympathisch „normale“ 
Salò, das nicht so touristisch daherkommt wie die ebenfalls pittores
ken Uferstädtchen Peschiera und Limone → S. 67

 r Der Atem der Geschichte
Zur Zeit des Römischen Reichs war Aquileia die wichtigste Hafenstadt 
an der oberen Adria – noch heute werden ganze Stadtteile ausgegra
ben. Und die ersten Bilder zur neuen Botschaft des Christentums sind 
die perfekt erhaltenen Mosaiken in der Basilika → S. 58

 r Die Pracht der Renaissance
In der Renaissance prägten mächtige Familien mit schönen Palazzi die 
Städte – nicht nur die Medici in Florenz. Staunen Sie z. B. über Andrea 
Mantegnas Fresken in der Camera degli Sposi in Mantua → S. 79

TypiSch NordiTalieN
Das erleben Sie nur hier

9



 r Unter der Erde
Da ist es kalt und auch ein bisschen feucht, 

aber nass werden Sie hier nicht und ein 
paar Stunden brauchen Sie schon, um 

diese beiden riesigen Tropfsteinhöhlen 
mit ih ren phantastischen Kalkgebilden 
zu erkunden: bei Triest die Grotta Gigan-
te (Foto) und die Grotte di Frasassi in 
den Marken → S. 59, 90

 r Aquarium in Genua
Das abwechslungsreiche Unterwassersze-

nario des größten Aquariums Italiens ist 
genau das richtige Ausflugsziel, wenn es 

mal regnet – stundenlang können Sie hier den 
Haifischen oder Pinguinen zuschauen → S. 116

 r Unter den Arkaden Bolognas
37 km überdachte portici durchziehen die Hauptstadt der Emilia-

Romagna. Unter ihnen geht es hinein in alle nur möglichen Läden und 
Cafés → S. 70

 r Shoppingrausch in Outletdörfern 
In den letzten Jahren sind in Italien große Outletcenter entstanden, 
etwa das Fidenza Village an der Autobahn bei Parma oder das Outlet-
center Barberino an der Autobahn nördlich von Florenz: Wie enge 
Dörfer mit Dutzenden Läden Tür an Tür sind sie konzipiert → S. 30

 r Markthallenbummel
Zu ausgiebigem Bummel trockenen Fußes laden Sie die reich bestück-
ten Markthallen ein, etwa der Mercato Orientale in Genua → S. 39

 r Die Entdeckung eines Künstlers
Dazu könnte ein Regentag verlocken: das moderne und doch archai-
sche Werk des Bildhauers und Malers Marino Marini aus Pistoia mit 
Muße kennenzulernen. Wenn es dann immer noch regnet, gibt es ein 
nettes Museumscafé → S. 88

BEST OF ...
SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
Aktivitäten, die Laune machen

10



 r Schokodegustation in Turin
Lassen Sie sich beim Chocolatier Guido Gobino eine Degustation zu-
sammenstellen und setzen Sie sich dann in seinen „Sinnesraum“: Zu 
einem Glas Wermut zergehen die feinen Kreationen langsam auf der 
Zunge → S. 96

 r In der Gondel über den Mont Blanc
In Pontal d’Entrèves bei Courmayeur geht die Reise los zu den höchs-
ten Gipfeln der Alpen. Dann genießen Sie für anderthalb Stunden 
klare, kühle Bergluft. Unter Ihnen gleiten die dramatischen Bergmas-
sive rund um den Mont Blanc vorbei. Und ringsum nichts als Stille. 
→ S. 35

 r Fangokur in Abano oder Montegrotto Terme
Wegen ihrer einstigen Vulkantätigkeit kommen aus der Erde der Eu-
ganeischen Hügel die reichsten Thermalquellen und Tonerden. Dem-
entsprechend wird Wellness hier großgeschrieben → S. 114

 r Über den Brentakanal zu prachtvollen Villen
Die Fahrt auf dem Ausflugsschiffchen burchiello von Padua nach Vene-
dig führt Sie gemächlich an Dutzenden von wunderschönen, dicht am 
Ufer stehenden venetischen Villen vorbei – entspannter geht es kaum 
→ S. 56

 r Gregorianische Messe in Sant’Antimo
Schon der romanische Kirchenraum in seiner schlichten Erhabenheit 
lässt Sie zur Ruhe kommen – und der schöne Chorgesang der Mönche 
(auf Latein!) trägt einen endgültig raus aus dem Alltag in eine ganz 

andere Dimension → S. 97

 r Im Belvedere-
Garten über Florenz 

Im idyllischen Giar-
dino Bardini auf der linken Ar-

noseite sitzen Sie unter einer 
Rosenlaube, zwischen blü-
henden Kamelien oder auf 
der Portikusterrasse des 
Cafés und genießen fern-
ab von allem Rummel der 
Großstadt den atemrau-
benden Blick auf Florenz 

→ S. 83

ENTSPANNT ZURÜCKLEHNEN
Durchatmen, genießen und verwöhnen lassen

11
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Bild: Südtiroler Dolomiten

ENTDECKEN SIE 
NORDITALIEN!
Bella Italia fasziniert immer wieder und Norditalien hat besonders viel von diesem 

„schönen Italien“ zu bieten. Urlaub an den von Villen gesäumten Oberitalienischen 
Seen, an der palmenreichen Küste Liguriens, an den Sandstränden der Adria, in den 
Trattorien Piemonts und Gasthäusern Südtirols verheißt Genuss und Spaß. Vieles 
präsentiert sich modern designt und das Sportangebot in den Alpen und am Meer 
reagiert auf jeden neuen Trend. Die großen Städte wie Turin, Mailand und Genua 
sind in ständigem Wandel begriffen, es wird restauriert und geplant, neue Hotels 
und neue Lokale machen auf, aber auch die kleineren wie Ferrara, Udine, Urbino, 
Siena zeigen nicht nur ihre Schätze, sondern auch modernes, mediterranes Lebens-
gefühl. 
Norditalien ist stramoderno und straricco, supermodern und superreich – in Europa 
steht es ganz oben auf der Liste der wohlhabenden, hoch entwickelten Regionen. 
Von wegen Dolcefarniente, süßes Nichtstun: In Norditalien wird hart gearbeitet, die 
von Industrieanlagen vielerorts zersiedelte Landschaft vor den Toren der großen 
Städte führt das deutlich vor Augen. Das heißt aber auch, dass die Lebensqualität 
sehr hoch ist, was sich in der italienischen Lebensart niederschlägt (und seinen Preis 

13



hat): Man kann hier sehr gut essen – ein vergleichbares Niveau, einen vergleichbaren 
Variantenreichtum an Lebensmitteln und Zutaten werden Sie nur schwerlich anders-

wo finden. Man kann hier 
sehr gut trinken – in Nord- 
und Mittelitalien liegen 
einige der weltweit bes-
ten Weinanbaugebiete. 
Man kann sich hier aber 

auch sehr gut, schick und elegant einkleiden. Die Norditaliener haben es geschafft, 
trotz allgemeiner Textilkrise hochwertige Produktionszweige im Land zu behalten, 
wie etwa den der Seiden- und Brokatstoffe um Como, die Kaschmirverarbeitung im 
Piemont sowie feines Schuhwerk in Venetien und den Marken.

Die klaren, klassischen Proportionen der lombardischen Renaissance: Certosa von Pavia
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Die höchsten und mächtigsten 
Berg massive Europas
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